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LLeeiitteerr--WWaahhnnssiinnnn uunndd TTrriitttt--TTeerrrroorr
Unfallrisiken bei Arbeiten von Leitern, Tritten, Aufstiegen
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KKlleeiinnee HHööhhee –– ggrrooßßeess RRiissiikkoo
Eigene Erlebnisse mit Gefahren auf Leitern, Tritten, Aufstiegen
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GGuutt aauuffggeesstteelllltt
Auswahl von Leitern und Tritten
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Folie3

1



VVoonn LLeeiitteerr mmiittggeerriisssseenn
Fehleinschätzung zur Standsicherheit

Folie4

Lupe 1:
Damit die Leiter beim Besteigen nicht
im Kiesbett einsinkt, legte der
Betonpumpenfahrer eine Metallplatte
unter. Deren Oberfläche war jedoch viel
zu glatt und rutschig.

Lupe 2:
Durch die Schwerpunktverlagerung
beim Übersteigen rutschte die Leiter von
der Metallplatte ab und kippte um.
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Unfall nachgestellt



CChheecckklliissttee LLeeiitteerrnn uunndd TTrriittttee
Das ist zu beachten

Folie5

Eine/n für die Tätig-
keit geeignete/n Leiter
oder Tritt auswählen

Nur geprüfte Leitern
und Tritte benutzen
(Prüfung durch befä-
higte Person)

Sichtkontrolle und
Funktionsprüfung vor
der Benutzung, schad-
hafte Leitern und Tritte
sofort aussortieren

Betriebsanleitung des
Herstellers (Pikto-
gramme am Holm)und
zulässige Belastungen
beachten (150 kg pro
Sprosse)

Beim Aufstellen auf
Standsicherheit ach-
ten und gegen Weg-
rutschen sichern

Anlegeleitern nur an
sicheren Stützpunkten
anlegen, mit Ellenbo-
genprobe richtigen
Anlegewinkel ermit-
teln (65° bis 75°)

Gelenkleitern erst be-
nutzen, wenn alle Si-
cherheitsgelenke kor-
rekt eingerastet sind

Spreizsicherung bei
Stehleitern und Tritten
gespannt halten bzw.
einrasten

Arbeiten mit zusätz-
licher Gefährdung sind
nicht zulässig (hoher
Kraftaufwand, Schwei-
ßen, Hochdruckreini-
ger, Mitführen schwe-
rer Lasten)

Leitern und Tritte ver-
setzen, nicht seitlich
hinauslehnen

Nicht von Stehleitern
auf Gerüste oder Po-
deste übersteigen

Leitern und Tritte
gegen schädigende
Einflüsse (Witte-
rung, Fahrverkehr)
geschützt lagern



WWeennnn ddaass RReeggaall eennttggeeggeennkkoommmmtt
Sprung rückwärts von der Leiter
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GGllaatttt aabbggeesscchhmmiieerrtt
Leiter im falschen Winkel an Container angelehnt
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EEiinnee gguuttee LLöössuunngg
Verfahrbare Arbeitsbühnen und ortsfeste Einrichtungen
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VVoollllee KKrraafftt aabbwwäärrttss
Arbeiten mit hohem Kraftaufwand und seitliches Hinauslehnen
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RRuunndduumm ssiicchheerr uunndd bbeewweegglliicchh
Arbeiten von Podestleitern und Arbeitsbühnen

Folie 10
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ZZuu hhoocchh ggeessttiieeggeenn
Leitersturz von oberster Sprosse

Folie11
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IImmmmeerr mmuunntteerr rraauuff uunndd rruunntteerr
Sicher auf- und absteigen

Folie 12

2 3

iS
to
ck

p
h
o
to



ZZwwiisscchheenn DDrreecckk uunndd DDeellllee
Gefährliche Aufstiege
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MMaacchheenn SSiiee ddeenn

Folie 14
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Wie sicher sind die Zugänge?
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GGeepprrüüfftt uunndd gguutt ggeeppaarrkktt
Prüfung, Lagerung, Instandhaltung von Leitern und Tritten

Folie 15
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SSttaannddffeesstt bblleeiibbeenn
Mein Beitrag zum Umgang mit Leitern, Tritten, Aufstiegen

Folie 16

1

Z
A
R
G
E
S
G
m
b
H



PPaasssstt zzuurr TTäättiiggkkeeiitt uunndd sstteehhtt wwiiee ’’nnee EEiinnss
Sicherer Umgang mit Leitern und Tritten

Folie 17

?1

auf-
wand einschätzen. Ist eine
Leiter dafür geeignet?

2014

NÄCH
STE

PRÜF
UNG

e Leitern/Tritte
e aus-

sortieren.

2

65°–75°

Leitern/Tritte standsicher
aufstellen. Bei Anlegeleitern
richtigen Winkel beachten.

3
max.
150 kg

Hinweise zur zulässigen
Belastung und Benutzung
beachten.

4
min.
1m

Anlegeleitern an sicherenPunk-
ten anlegen–min.1 m über Aus-
trittsstelle hinausragen lassen.

5

Spreizvorrichtung bei Stehlei-
tern immer gespannt halten.

6

Bei mehrteiligen Leitern
Einrastvorrichtung verwenden.

7

Festes, sauberes Schuhwerk.
Rutschsichere Sprossen.
Jede Sprosse benutzen.

8

max.
10 kg

9

Immer eine Hand an der Leiter.
Lasten bis max. 10 kg mit-
führen.

Nicht seitlich hinauslehnen,
sondern Leitern/Tritte
versetzen.

10

Stehleitern nicht als Aufstieg
zu höher gelegenen Arbeits-
plätzen verwenden.

11
LEITERPLATZ

Leitern und Tritte gegen schä-
digende Einflüsse (Witterung,
Fahrverkehr) geschützt lagern.
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